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Informationsabend
„Jetzt geht’s los – die Schule beginnt“

Durch den Abend führt Sie:
Mirjam Ruoss und Sascha Hofmann

Allgemeiner Teil 



1. Zusammenarbeit zwischen Eltern und Schulen
2. Schulsozialarbeit (SSA)
3. Integrative Förderung (IF)
4. Deutsch als Zweitsprache (DaZ)
5. Logopädie / PMT
6. Sicherheit
7. Ergänzende Schulangebote in Hombrechtikon
8. Wie weiter und Fragen

Ablauf des heutigen Abends:
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1. Zusammenarbeit zwischen Eltern und Schule

Sascha Hofmann



Zusammenarbeit zwischen Eltern und Schule

Geteilte Verantwortung (Pflichten und Rechte)

Die Verantwortung für Schülerinnen und Schüler
auf dem Schulweg liegt bei den Eltern
(§66 Abs. 2 VSV)

Erste Ansprechperson ist die Klassenlehrperson,
danach die Schulleitung

Lernen ist anstrengend – Schüler brauchen Unterstützung

Angemessene Kleidung für den Schulalltag 
(Leuchtbändel, Turnkleider)



Zusammenarbeit zwischen Eltern und Schule
Was können Sie als Eltern bereits vorab tun?

Bereiten Sie Ihr Kind vor:

• Üben Sie mit Ihrem Kind den neuen Schulweg bereits 
in den Ferien

• Üben Sie grundlegende Höflichkeitsformen
„Guten Morgen“, „Bitte – Danke – Entschuldigung“



Zusammenarbeit zwischen Eltern und Schule
Was können Sie als Eltern tun?

• Zeigen Sie Ihrem Kind Ihr Interesse am Schulalltag

• Nutzen Sie Gespräche mit der Klassenlehrperson

• Freuen Sie sich über Einladungen der Schule

– es geht um IHR Kind

• Besuchen Sie Ihr Kind

• Sorgen Sie täglich für einen gesunden „Znüni“

• Der Elternrat lädt Sie dazu ein, die

Schule mitzugestalten



Daniel Frosch
Sozialarbeiter FH

Schuleinheit im Eich

Ariane Stauffer
Sozialpädagogin FH

Schuleinheit Dörfli
und Tobel/Feldbach

Sabine Fuhrer
Sozialarbeiterin FH

Schuleinheit Oberstufe

...macht stark, ist für Dich da, schlichtet, vertraulich, berät, 
einfach nur reden, unterstützt, hört zu,...

Schulsozialarbeit (SSA)



Schulsozialarbeit (SSA)

● Beratung und Hilfe bei sozialen Anliegen:

z.B. Streit, Klassenklima, persönliche und 

familiäre Sorgen

● SchülerInnen, Eltern, Lehrpersonen....

● Einbezug aller Beteiligten

● Vertraulich, freiwillig, kostenlos 



3. Integrative Förderung

Gisela Fuchs 
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IF – Integrative Förderung

«Im Sinne einer gerechten Auslese lautet die Prüfungsaufgabe für Sie 
alle gleich: Klettern Sie auf den Baum!»



IF – Integrative Förderung



IF – Integrative Förderung

Unterstützung bei verschiedenen Herausforderungen:
• Lesen und Schreiben
• Mathematisches Lernen
• Umgang mit Anforderungen
• Umgang mit Menschen
• Allgemeines Lernen
• Unterforderung bei Kindern mit ausgeprägten Begabungen

Die Förderung baut auf den Stärken der Kinder auf!
Formen der integrativen Förderung:
• Teamteaching
• Gruppe 
• Einzeln
• Beratung

Was können sie tun?
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4. Deutsch als Zweitsprache (DaZ)

Renate Brühwiler



Deutsch als Zweitsprache (DaZ)

…ist ein wichtiges 
Kommunikationsmittel 

für den Schulerfolg

DaZ Aufbauunterricht für Kinder, die noch nicht genügend 
Deutschkenntnisse haben. Angebot in jeder Schuleinheit, 
2 Stunden pro Woche in kleiner Gruppe.



Deutsch als Zweitsprache (DaZ)

Was wird gefördert:

• Altersgemässer Wortschatz
• Hörverstehen
• Sprechen, Lautbildung
• Lesen, Verstehen
• Schreiben
• Dialoge führen
• Mut zur Kommunikation



Deutsch als Zweitsprache (DaZ)

Ziel des Unterrichts:

• Kinder können im Regelklassenunterricht 
erfolgreich teilnehmen

• Sprachliche und soziale Integration wird möglich
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5. Logopädie 
Stephanie Riss



Was ist Logopädie?

● Logopädie unterstützt Schülerinnen und Schüler beim 
Erwerb der gesprochenen und geschriebenen 
Sprache:  

● Sprachverständnis und Kommunikation
● Artikulation, Begriffsbildung, Grammatik 
● Lesen und Schreiben 
● sprachgebundenes mathematisches 

Verständnis.
● Logopädie umfasst Beratung und Prävention,

Diagnostik und Therapie im Kindergarten-
und Schulalter.



Früherfassung – Prävention

● Sprach- und Sprechentwicklung der Kindergartenkinder: 
Spielerische Erfassung im 1. Kindergartenjahr.

● Logopädische Therapie in enger Zusammenarbeit mit 
Eltern und Lehrpersonen.

● Fragen zur Sprache und Sprachentwicklung
beantworten die Logopädinnen jederzeit.



Wo und wann findet die Logopädie statt?

● Therapie im Einzelunterricht findet in jeder 
Schuleinheit (Eich, Dörfli, Tobel) im Logopädiezimmer 
statt.

● Logopädie-Therapie ist ein kostenloses Angebot
der Schulgemeinde Hombrechtikon für alle 
schulpflichtigen Kinder und Jugendlichen.



Psychomotorik - PMT

● Therapie im Einzel- oder Gruppenunterricht für Kinder, 
welche Auffälligkeiten in der Motorik, in der Wahr-
nehmung oder im Verhalten zeigen

● Durch Erleben, Bewegen, Denken, Fühlen und Handeln 
werden Entwicklungsprozesse in Gang gesetzt und 
unterstützt

● Voraussetzung für eine Therapie sind eine Fachabklärung 
durch die Therapeutin und Einverständnis der Eltern.

● Früherfassung im Kindergarten, analog Logopädie
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6. Sicherheit

Daniel Denzler
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7. Ergänzende Schulangebote in Hombrechtikon

Nicole Egger / Sascha Hofmann



Ergänzende Schulangebote in Hombrechtikon

Montag bis Freitag 
Mittags- und Nachmittagsbetreuung

Standorte
• Minimax 1+2 Schuleinheit Dörfli
• Minimax 3 Schuleinheit Tobel/Feldbach
• Minimax 4+5 Schuleinheit Eich

Anmeldung
• Für das neue Schuljahr, sofort nach

Erhalt der Klassenzuteilung und 
Stundenplanes

• Während des Schuljahres ist eine
Anmeldung jederzeit möglich

Betreuung
• Frühbetreuung im Minimax 2 und 4
• Verschiedene Begleitpersonen am 

Tag
• Evt. Schulbus
• Schnuppern im Minimax möglich



Ergänzende Schulangebote in Hombrechtikon



Schulsport- und Freifachkurse

Ergänzende Schulangebote in Hombrechtikon

Der Flyer mit den Kursangeboten wird mit der 
Klassenzuteilung verschickt

Anmeldung online unter www.schulehombrechtikon.ch
– Rubrik Schulsport- und Freifachkurse

Die Anmeldung ist verbindlich, Abmeldungen/Kurswechsel
während des Schuljahres sind kostenpflichtig



Wissenswertes, Präsentation, Lehrpersonen

Unsere Homepage

www.schulehombrechtikon.ch

E-Mail: vornamename@schulehombrechtikon.ch

http://www.schulehombrechtikon.ch/
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8. Wie weiter und Fragen

Eltern von künftigen 1. Klass-Kindern dürfen sitzenbleiben

Eltern von künftigen Kindergarten-Kindern dürfen Stände nutzen:
• Deutsch als Zweitsprache
• Logopädie / Psychomotorik
• Schulische Heilpädagogik
• Schulsozialarbeit
• Minimax
• Sicherheit
• Familientreff


